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Bericht des Ministers für Kinder, Familie, Flüchtlinge und IntegrationZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA 

zur Information des Integrationsausschusses

„Sachstandsbericht staatliches Asylsystem“

4. Quartal 2019

Für d iesen S achstandsbericht w urde das D atenm ate ria l zum  S tich tag 31 . D ezem ber 

2019 zugrunde ge leg t.

D as zusam m engeste llte  Zah lenm ate ria l se tz t s ich aus M e ldungen des B undesam tes 

fü r M ig ra tion und F lüch tlinge (B A M F), der B undespo lize i, dem  durch A usw ertungen 

aus dem  landesse itig be triebenen P rogram m D i A s gew onnenen D atenm ate ria l, D a

tenm ate ria l der In te rna tiona len O rgan isa tion fü r M ig ra tion (IO M ) sow ie  A usw ertungen 

au f de r D a tengrund lage  des A us länderzen tra lreg is te rs zusam m en.

Zah len zu A sy lsuchenden w erden fü r un te rsch ied liche Zw ecke in ve rsch iedenen sta 

tis tischen S ystem en erfasst.

D abe i b ilde t das im  E A S Y -V erfahren (E rs tve rte ilung  von asy lbegehrenden E rstantrag 

s te llern im  bundesw e iten V erte ilsys tem ) ausgew iesene Zah lenw erk den landesw e iten  

Zugang an E rstan tragste lle rn ab , w e lcher auch den Zugang von N eugeborenen er

fasst, be i denen s ich d ie E lte rn  zum  Ze itpunkt de r G eburt in  e ine r A u fnahm ee in rich tung 

des Landes be fanden oder bere its kom m una l zugew iesen w aren (vg l. h ie rzu auch d ie  

V orlage 17 /1077 vom  12 .09 .2018).

D ie Zah l der P ersonen , d ie in d iesem  Ze itraum  ta tsäch lich d ie Landesers tau fnahm e- 

e in rich tung (LE A ) in B ochum  au fsuch ten , is t jedoch größer. B egründet is t d ies insbe

sondere durch A sy lsuchende , d ie s ich über d ie A ufnahm equote des K önigste ine r 

S ch lüsse ls h inaus in der Landesers tau fnahm ee in rich tung unm itte lba r gem eldet haben 

und von h ie r aus  in andere B undes länder w e iterge le ite t w urden (E x-N R W -Fä lle) sow ie 

durch Fo lgeantragste lle r.

D ie durch das B A M F in se iner S ta tis tik zu A sy lan tragste lle rn  ausgew iesenen K enn

zah len s ind n ich t m it den Zugängen nach N R W  g le ichzuse tzen , da un te r d ie A sy lan 

tragszahlen auch d ie jen igen A sy lsuchenden fa llen, d ie ih ren A sy lan trag im  schriftli

chen V erfahren gem äß § 14 A bs. 2 A sy lgese tz (A sylG ) geste llt haben und som it zu  

ke inem  Ze itpunkt in e iner Landese in rich tung un te rgebrach t w erden . W eite rh in is t zu  

beach ten , dass zw ischen dem  Ze itpunkt de r Ankun ft des A sy lsuchenden und der A n

tragste llung be im B A M F e in gew isser Ze itabstand lieg t, sodass es zu e iner un te r

sch ied lichen E rfassung in den S ta tis tiken kom m en kann. D ies bedeu te t, dass in E in

ze lfä llen der E rfassungsm onat des Zugangs n ich t identisch m it dem  E rfassungsm onat 

de r A sy lan tragste llung is t.
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E ntw ick lung der Zah len fü r N ord rhe in -W estfa len im  M onatsverq le ich:MLKJIHGFEDCBA

EASY-Zugang 2019 EASY-Zugang 2018

Januar 2.748 2.983

Februar 2.186 2.571

März 2.122 2.677

April 2.205 2.497

Mai 1.848 2.478

Juni 1.681 2.506

Juli 2.311 2.817

August 2.116 2.468

September 2.129 2.246

Oktober ' 2.366 2.473

November 2.084 2.375

Dezember 2.050 2.112

GESAMT 25.846 30.203

E ntw ick lung der Zugänge b is 31 . D ezem ber des Jahres 2019

Im  Jahr 2019 e rre ich ten im  D urchschn itt m ona tlich  ca . 1 .650 asy lsuchende  E rs tan trag

s te lle r und E rstan tragste lle rinnen d ie E in rich tungen in N ord rhe in -W estfa len und w ur

den ansch ließend e inem  nordrhe in -w estfä lischen  A nkun ftszen trum  des B A M F zuge

führt. U nte r E inbezug der von h ie r aus in andere B undes länder w e ite rge le ite ten P er

sonen (E x-N R W -Fä lle ) be trägt der Zugang ca . 2 .490 im  m onatlichen D urchschn itt des 

Jahres 2019 .

H aup therkun fts länder:

D er bundesw e ite G esam tzugang zw ischen Januar und D ezem ber 2019 be läu ft s ich  

au f insgesam t 122.750 P ersonen . D ie 20 H auptherkun fts länder bundesw e it:

TOP HKL Zugang 2019 Anteil am Gesamtzugang in %

1 Syrien 24.865 20,3

2 Irak 12.262 10,0

3 Türkei 10.442 8,5

4 Afghanistan 9.219 7,5

5 Nigeria 8.872 7,2

6 Iran 8.131 6,6

7 Georgien 3.553 2,9

8 Russische Föderation 3.135 2,6

9 Somalia 2.941 2,4

10 Eritrea 2.371 1,9

11 Pakistan 2.109 1/7

12 Guinea 2.022 1/7

13 Albanien 1.966 1,6

14 Moldau 1.879 1/5

15 Ungeklärt 1.745 1,4

16 Nordmazedonien 1.299 1/1

17 ' Algerien 1.260 1/0
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Serbien

Aserbaidschan

Ukraine

1.242

1.209

1.188ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

1 *0

1 /0

1 /0

(E A SY -S ta tis tik  des B undesam tes fü r M ig ra tion und F lüch tlinge)

D er G esam tzuaana fü r N ordrhe in-W estfa len zw ischen Januar und D ezem ber 2019 

be läu ft s ich au f insaesam t 25 .846 P ersonen . D ie 20 H aup therkun fts länder landesw e it:

TOP HKL Zugang 2019 Anteil am Gesamtzugang in %

1 Syrien 5.773 22,3

2 Irak 3.121 12,1

1 3 Türkei 2.675 10,3

4 Iran 2.136 8,3

5 Nigeria 1.451 5,6

6 Afghanistan 1.379 5,3

7 Guinea 755 2,9

8 China 596 2,3

9 Pakistan 567 2,2

10 Georgien 522 2,0

11 Albanien 499 1,9

12 Russische Föderation 456 1/8

13 Aserbaidschan 435 1/7

14 Nordmazedonien 432 1/7

15 Somalia 403 1/6

16 Eritrea 343 1,3

17 Angola 334 1,3

18 Serbien 301 1,2

19 Algerien 298 1,2

20 Ukraine 295 1,1

(E A S Y -S ta tis tik des B undesam tes für M igra tion und F lüch tlinge)

S achstand A sv lverfah ren :

D ie E n tw ick lung is t nach fo lgender Tabe lle  zu en tnehm en (Zah len gerunde t):

2019 Neuanträge Entscheidungen Offene Verfahren

Januar 3.700 5.000 16.500

Februar 3.300 5.000 15.400

März 2.800 5.200 14.300

April 2.600 3.500 14.200

Mai 3.200 3.500 14.800

Juni 2.300 2.900 14.800

Juli 3.200 3.900 14.900

August 3.000 3.200 15.500

September 2.600 3.000 15.900

Oktober 2.800 2.900 16.400

Novem ber 2.500 2.800 16.600

Dezember 1.900 2.600 16.300

(A ntrags-, E n tscheidungs- und B estandssta tis tik des B undesam ts  für M ig ra tion und F lüch tlinge)
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W eite re K ennzah len aus der B A M F-S ta tis tik (S tand : 31 .12 .2019):

• 1 .900 A sy lan träge in N ord rhe in -W estfa len im  D ezem ber:

(de r N R W -A nte il en tsp rich t 19 ,5 %  der bundesw e it geste llten A n träge)

• 2 .600 E ntscheidungen im  D ezem ber (N R W -A nte il: 22 ,1 % )

=> G esam tschu tzquo te in N ord rhe in -W estfa len im  D ezem ber: 52 %  (B und : 40 % )

• 15 .900 o ffene V erfahren E nde D ezem ber 

V erg le ich B und : 57 .000 (N R W -A nte il: 28 ,7 % )
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U nterb ringungskapaz itä t und B e legung in den A u fnahm ee inrichtunqen  des Landes:MLKJIHGFEDCBA

Aktive Kapazität Aktuelle Belegung

EAE (5) 4.802 3.231

Arnsberg 600 483

EAE Unna 600 483

Detmold 950 399

EAE Bielefeld 950 399

Düsseldorf 1.775 1.330

EAE Essen 775 635

EAE Mönchengladbach -gesperrte  P lä tze- 1.000 695

Köln 1.477 1.019

EAE Köln/Bonn 1.477 1.019

ZUE (29) 14.890 8.551

Arnsberg 2.750 1.674

ZUE Hamm 700 551

ZUE Möhnesee 700 451

ZUE Olpe 400 228

ZUE Rüthen 550 219

ZUE W ickede 400 225

Detmold 1.300 604

ZUE Bad Driburg 300 168

ZUE Borgentreich 500 243

ZUE Herford ■gesperrte P lä tze- 500 192

Düsseldorf 4.160 2.288

ZUE Neuss 1.000 722

ZUE Niederkrüchten 1.000 557

ZUE Ratingen -gesperrte  P lä tze- 900 457

ZUE Rees 1 160 95

ZUE Rees II 200 148

ZUE Rheinberg -gesperrte P lä tze - 500 10

ZUE Viersen 400 297

Köln 4.480 2.651

ZUE Bonn -gesperrte P lä tze - 480 208

ZUE Düren 800 411

ZUE Euskirchen II 500 289

ZUE Kall -gesperrte P lä tze - 300 136

ZUE Kerpen 500 442

ZUE Kreuzau 200 83

ZUE Sankt Augustin 600 387

ZUE Schleiden 300 171

ZUE yVegberg 800 524

Münster 2.200 1.334

ZUE Ibbenbüren 550 381

ZUE Marl 250 188

ZUE Münster 500 269

ZUE Rheine 400 219

ZUE Schöppingen 500 277

NU (0) 0 0

GESAMT Landeseinrichtungen (34) 3 8.972 3 3.782
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E rläu te rungen zu den a ls gesperrt ausqew iesenen E in rich tungen :

• E A E M öncheng ladbach: A ufg rund der D urchführung bau licher Instandse t

zungsm aßnahm en sind derze it 266 P lätze b is vorauss ich tlich zum  E nde des 

e rs ten Q uarta ls  2020 gesperrt.

• ZU E H erfo rd : S perrung von 134 P lä tzen , da d ie B randm eldean lage fü r d iesen 

G ebäude te il n ich t vo llum fäng lich e insatzbere it is t. D ie  A usschre ibung zur Ü ber

p rü fung der B randm eldean lage durch e inen S achvers tänd igen w urde zw i

schenze itlich  fü r a lle G ebäude der ZU E veran lasst.

• ZU E R atinqen: S perrung von 330 P lä tzen au fg rund der D urch führung bau licher 

M aßnahm en w egen zw e ier B rände (A usführungen  dazu un te r besonderen  V or

kom m nissen im  2. Q uarta lsberich t 2018 , V orlagennum m er 17 /1077 sow ie 3. 

Q uarta lsberich t 2019 , V orlagenum m er 17 /2825).

• ZU E R he inberq : V orübergehende S perrung au fgrund e ines W echse ls des B e

treuungsd ienstle iste rs  zum  01 .01 .2020 .

• ZU E B onn: S perrung von 198 P lä tzen w egen e ines B randes (A usführungen 

dazu un te r besonderen V orkom m nissen im  3 . Q uarta lsberich t 2019 , V orlagen

num m er 17 /2825).

• ZU E K a ll: E inste llung des aktiven B e triebs der E inrich tung  zum  31 .03 .2020 . V or 

d iesem  H inte rgrund w urden neue B ew ohnerinnen und B ew ohner längstens b is  

zum  31 .12 .2019 in d ie E inrich tung transfe rie rt. D anach w urde d ie E in rich tung 

b is zum  29 .02 .2020  sukzess ive leergezogen .

B esondere  V orkom m nisse

• Festnahm e e ines V erdäch tigen in der ZU E R atingen am  24 .10 .2019

D ie P o lize i konn te in der ZU E e ine aus W esta frika stam m ende P erson festnehm en, 

d ie verdäch tig t w ird , am  28 .09 .2019 in M öncheng ladbach e ine 20-jäh rige S chüle rin  

ve rgew a ltig t und beraub t zu haben .

• Festnahm e e ines s ich in de r ZU E M öhnesee unberechtig t au fha ltenden A sy lbew er

bers am  05 .12 .2019

In unm itte lbare r N ähe der ZU E vergew a ltig te e in 19-jäh riger a lge rischer S taa tsange

hörige r e ine 16-jäh rige S chü le rin . D er Tä te r, der am  30.10 .2019 nach D eutsch land  

e ingere is t w ar und dessen A sy lve rfah ren in B aden-W ürttem berg durchge führt w ird , 

h ie lt s ich unberech tig t in der ZU E au f und w urde dort fes tgenom m en. D as zuständ ige  

A m tsgerich t o rdne te U nte rsuchungsha ft an . B ere its am  07 .11 .2019 verh inderte  der S i

cherhe itsd ienst das E indringen der P erson in d ie ZU E . D ie B ez irksreg ie rung D etm o ld 

e rs ta tte te  A nze ige  be i de r P o lize i und e rte ilte  ihm  e in H ausverbo t.
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• S uiz id in der ZU E Ibbenbüren am  11 .12 .2019

E in 37-jäh rige r m ongo lischer S taa tsangehöriger w urde e rhäng t in se inem  B ew ohner

z im m er au fge funden . E r w ar am  14.10 .2019 m it se iner V erlob ten nach D eutsch land  

e ingere is t und se it dem  30 .10 .2019 in der ZU E un tergebrach t. A m  11 .12 .2019 g ing be i 

de r P o lize i e in A nruf der S chw este r der V erlob ten e in . S ie gab an , dass es be i dem  

P aar zu häus licher G ew a lt gegen d ie F rau gekom m en se in so ll. A ls der B e treuungs

verband m it e inem  M ita rbe ite r des S icherhe itsd ienstes d iesem H inw e is nachgehen 

w o llte , fanden s ie den S u iz iden ten . Zuvor w ar es am  10 .12 .2019 zu A use inanderse t

zungen der V erlob ten m it dem  S u iz iden ten gekom m en, w orau f s ie nach e igenen A n

gaben im  Z im m er e ine r B ekann ten in der ZU E übernach te te .

Zuw e isungen

Im  v ie rten Q uarta l 2019 w urden von der B ez irksreg ie rung A rnsberg nach dem  F lüch t

lingsau fnahm egesetz  3 .791 A sy lsuchende au fnahm epflich tigen G em einden in N ord

rhe in -W estfa len zugew iesen . D er sukzess ive R ückgang be i den Zuw e isungen nach 

dem  F lüAG  is t in e rs te r L in ie au f d ie W irkungen des S tu fenp lans zur E n tlas tung der 

K om m unen zurückzu führen .

D arüber h inaus e rfo lg ten  aus den Landese in rich tungen 397 Zuw e isungen anerkann te r 

S chutzberech tig te r nach § 12a A ufen thG . S e it dem  Inkra fttre ten der landes in te rnen  

W ohnsitz rege lung fü r anerkann te S chu tzberech tig te am  29 .11 .2016 w urden b is lang  

118 .813 P ersonen nord rhe in -w estfä lischen K om m unen zugew iesen .MLKJIHGFEDCBA

§ 3 FlüAG______________ ____________________Zuweisungen 2019 ____________

Januar 2.922

Februar 1.916

März 1.831

April 2.467

Mai 1.955

Juni 1.358

Juli 2.472

August 1.348

September 1.337

Oktober 1.579

November 1.121

Dezember 1.091

GESAMT 21.397
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§ 12a AufenthG Personen, die sich zumZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA 

Zeitpunkt der Anerken

nung in einer Landesein

richtung befanden

Personen mit Wohnsitz in 

einer Kommune

Gesamt

Januar 2019 232 936 1.168

Februar 2019 195 956 1.151

März 2019 158 1.029 1.187

April 2019 108 699 807

Mai 2019 74 623 697

Juni 2019 36 478 514

Juli 2019 146 846 992

August 2019 117 700 817

September 2019 150 636 786

Oktober 2019 156 581 737

November 2019 134 469 603

Dezember 2019 107 492 599

GESAMT 1.613 8.445 10.058

S achstand R ückführung/ fre iw illige  R ückkehr

Im  Jahr 2019 w urden b is zum  S tichtag 31 .12 .2019 insgesam t 3 .579 R E AG /G A R P - 

A n träge bew illig t. D ies en tsp rich t ca . 27 %  der bundesw e iten R E AG /G A R P -B ew illigun- 

gen , so dass aktue ll auch w e ite rh in d ie m e is ten  fre iw illigen  A usre isen bundesw e it aus 

N ord rhe in -W estfa len erfo lgen .

2019 w urden b is zum  S tich tag 31 .12 .2019 lau t S ta tis tik  de r B undespo lize i 6 .359 R ück

füh rungen (e insch ließ lich D ublin-Ü bers te llungen) aus N ordrhe in -W estfa len erfasst. 

D ies en tsp rich t ca . 28 ,78 %  der bundesw e iten A bsch iebungen und R ückübers te llun

gen .

D ie  A bsch iebungen (e insch ließ lich D ub lin -Ü bers te llungen), d ie  von nord rhe in -w estfä

lischen B ehörden im  Jahr 2019 vo llzogen w orden s ind, s te llen s ich bezogen au f d ie  20  

H aup therkun fts länder w ie fo lg t dar:

TOP Staatsangehörig

keit

Zielland Gesamt Anteil an  

Gesamtrück

führungen in %

1 Albanien Albanien 563 8,85

2 Serbien Serbien 363 5,71

3 Nordmazedonien Nordmazedonien 313 4,92

4 Marokko Marokko 288 4,53

5 Georgien Georgien 265 4,17

6 Kosovo Kosovo 212 3,33

7 Algerien Algerien 192 3,02

8 Nigeria Italien 202 3,18

9 Pakistan Pakistan 182 2,86

10 Bangladesch Bangladesch 159 2,50

11 Guinea Italien 141 2,22

12 Guinea Spanien ' 117 1,84
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13 Ghana Ghana 120 1,89

14 Russland Polen 124 1,95

15 Armenien Armenien 107 1,68

16 Türkei Türkei 103 1,62

17 Aserbaidschan Aserbaidschan 106 1,67

18 Nigeria Nigeria 106 1,67

19 Angola Portugal 104 1,64

20 Indien Indien 73 1,15ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Zahl der A usre isep flich tiqen lau t Aus länderzen tra lreq is ter (A ZR ) zum  S tich tag

31 .12 .2019 :

B und :

249 .922 ausre isep flich tige P ersonen , davon 202 .387 P ersonen m it e ine r D u ldung . 

N ordrhe in-W estfa len :

72 .153 ausre isep flich tige P ersonen , davon 60 .307 P ersonen m it e ine r D u ldung .

D ie A usre isep flich tigen  in N R W  verte ilen s ich dabe i au f d ie 20 H auptherkunfts länder 

w ie fo lg t:

TOP Staatsangehörigkeit Gesamt Anteil an Gesamtaus- 

reispflichtigen in %

1 Irak 5.798 8,04

2 Serbien 5.388 7,47

3 Albanien 4.602 6,38

4 Afghanistan 3.918 5,43

5 Guinea 3.409 4,72

6 Kosovo 3.375 4,68

7 Nigeria 2.947 4,08

8 Libanon 2.893 4,01

9 Nordmazedonien 2.884 4,00

10 Armenien 2.259 3,13

11 Russische Föderation 2.210 3,06

12 Türkei 2.071 2,87

13 Ghana 1.895 2,63

14 Aserbaidschan 1.873 2,60

15 Iran 1.746 2,42

16 Bangladesch 1.654 2,29

17 Indien 1.648 2,28

18 Pakistan 1.581 2,19

19 Ungeklärt 1.461 2,02

20 Marokko 1.418 1,97
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N achfo lgende  Them en w erden au fg rund der e rbe tenen E rw e ite rung des schriftlichen  

B erich ts der Landesreg ie rung zum  „S achstand s taa tliches A sy lsystem “ dargeste llt.

A u fen tha ltsdauer in den Landese in rich tunqen

D ie Landesda tenbank a ls Fachverfahren zur in form ationstechn ischen U nte rs tü tzung 

in  den B ere ichen U nterb ringung , V ersorgung , V erte ilung , Zuw e isung und R ückführung  

von F lüch tlingen (D iA s N R W ) be finde t s ich w e ite r im  kon tinu ie rlichen A u fbau . D er E n t

w ick lungsstand des Fachverfahrens lässt gegenw ärtig e rs te  A usw ertungen insbeson

dere  zu den A u fen tha ltsze iten ve rsch iedener G ruppen zu . D ie nach fo lgend abgeb ilde

ten A usw ertungen w erden e inze lfa llscharf va lid ie rt. E s is t zu berücks ich tigen , dass es 

derze it system bed ing t noch n ich t m ög lich is t, längere A bw esenhe itsze iten e inze ln  aus 

der V erw e ildauer auszuw e isen , da  das V erfahren e ines A sy lsuchenden fo rtlau fend un

te r derse lben in te rnen N um m er ge führt w ird . D ies bedeu te t, dass be i A sy lsuchenden , 

d ie zw ischenze itlich un te rge tauch t oder ausgere is t w aren , d ie A bw esenhe itsze iten  

w e ite rh in in d ie  V erw e ildauer e ingerechne t w erden , obw ohl de r A sy lsuchende  ta tsäch

lich n ich t in e ine r A u fnahm ee in rich tung des Landes un te rgebrach t w ar.

S e it A n fang D ezem ber 2019 w ird das D atenm ode ll in D iAs N R W  überarbe ite t (s iehe  

A usführungen dazu im N achberich t zur S itzung des In tegra tionsausschusses am  

15 .01 .2020 , V orlagennum m er 17 /3036). W ährend der Ü bera rbe itung des D atenm o

de lls  s ind  ve rläss liche  A usw ertungen n icht m ög lich . D er e insch läg ige B erich t aus D iA s 

N R W -A uskun ft kann daher n ich t m it dem S tand 31 .12 .2019 , sondern nur m it dem  

S tand 05 .12.2019 abgerufen w erden . D ie nachstehenden Zah len bez iehen s ich daher 

au f d iesen S tand. N ach A bsch luss der E n tw ick lungsm aßnahm en s ind d ie Zah len  w ie

der vo lls tänd ig ausw ertbar. D ies w ird vorauss ich tlich fü r den 1. Q uarta lsberich t 2020 

m ög lich se in .MLKJIHGFEDCBA

Verweildauer Anzahl Asylsuchende Anteil (gerundet)

Asylsuchende in den

UE des Landes NRW

9.438

bis zu einem Monat 1.673 18%

bis zu zwei Monaten 1.419 15 %

bis zu drei Monaten 1.547 16 %

bis zu vier Monaten 1.279 14%

bis zu fünf Monaten 1.111 12%

bis zu sechs Monaten 893 9%

länger als sechs Monate 1.028 11%

länger als neun Monate 386 4%

länger als zwölf Monate 102 1%
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Fluchtgemeinschaft Anzahl Asylsuchende Anzahl

Anträge

Anteil (gerundet)

Asylsuchende in den UE desZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA 

Landes NRW

9.438 5.909

Familie mit Kindern 3.093 726 33 %

Frau mit Kindern 1.207 432 13 %

Frau ohne Kinder 1.063 1.055 11%

Mann mit Kindern 124 48 1 %

Mann ohne Kinder 3.355 3.347 36 %

Paar ohne Kinder 596 301 6%

D ie  V erw eildauer von m inderjäh rigen G eflüch te ten in den A u fnahm eein rich tungen 

des Landes w ird nach fo lgend au fge führt:

Altersgruppe Anzahl Asylsuchende Anteil (gerundet)

Asylsuchende in den 2.516

UE des Landes NRW

von 0 bis unter 6 1.061 42 %

von 6 bis unter 18 Jahre 1.455 58 %

Verweildauer

Asylsuchende in den

UE des Landes NRW

Anzahl Asylsuchende

2.516

Anteil (gerundet)
------------------------- •

bis zu einem Monat 482 19%

bis zu zwei Monaten 427 17%

bis zu drei Monaten 525 21%

bis zu vier Monaten 387 15%

bis zu fünf Monaten 358 14%

bis zu sechs Monaten 256 10%

länger als sechs Monate 53 2 %

länger als neun Monate 16 1%

länger als zwölf Monate 12 0%

U m setzungsstand Landesqew altschu tzkonzep t

D as Landesgew altschutzkonzept (LG S K N R W ) w ird se it knapp dre i Jahren in a llen 

A u fnahm ee inrichtungen  des Landes i.S .d . § 44 A sy lG  sukzess iv  um gese tz t, E s is t se it 

2017 fes te r V ertragsbestand te il im  R ahm en der V ergabeverfahren fü r d ie B e treuungs

und S icherhe itsd ienstle is tungen in den Landese in rich tungen . S e it N ovem ber 2018 

w ird d ie U m setzung des Landesgew a ltschu tzkonzep ts auch im  R ahm en der m ob ilen  

K on tro llen zur Ü berw achung der Q ua litä ts- und S icherhe itss tandards durch d ie B e

z irksreg ierungen überp rü ft. Im  Ü brigen w ird au f den B erich t des M in is ters  fü r K inder, 

Fam ilie , F lüch tlinge und In tegra tion  zum  "U m setzungsstand des Landesgew a ltschu tz-
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konzepts (LG S K N R W ) in den A ufnahm ee in rich tungen des Landes" im  In tegra tions

ausschusses am  2. O ktober 2019 (V orlage 17 /2517) ve rw iesen . D ie U m setzung w ird  

auch 2020 system atisch fo rtgeführt.

U m setzung E U -A ufnahm erich tlin ie

D ie Landesreg ie rung se tz t d ie E U -A ufnahm erich tlin ie , d ie b is lang noch n icht in na tio 

na les R ech t um gese tz t w urde , in den A u fnahm eein rich tungen des Landes i.S .d. § 44  

A sy lG  bere its im  W esen tlichen um . S o w ird be i a llen S tandortp lanungen ausdrück lich  

au f d ie B e lange schu tzbedürftige r P ersonen geach te t. Zudem  g ib t das um fassende  

Landesgew a ltschutzkonzep t (LG S K N R W ) verb ind liche Le itlin ien zur U nte rb ringung 

vu lnerab le r P ersonen vor. D er p räven tive  S chu tz in den E in rich tungen des Landes w ird  

durch Q ua litä tss tandards, der S icherhe it d ienende bau liche M aßnahm en sow ie durch  

d ie S ensib ilis ie rung und S chu lung a lle r B e te ilig ten vor O rt kon tinu ie rlich vers tärk t.

D as am  1. N ovem ber 2018 gesta rte te M ode llp ro jekt zu r psychosoz ia len E rstbera tung 

in der ZU E B orgen tre ich  w urde zunächst b is zum  31. D ezem ber 2019 verlängert. D a 

es s ich a ls e rfo lg re ich erw iesen ha t, w ird es auch in d iesem  Jahr fo rtgeführt und so ll 

nach M ög lichke it e ine landesw e ite Im p lem entie rung in den Zentra len U nte rb ringungs

e in rich tungen über das Förderp rogram m  „S ozia le  B era tung von F lüch tlingen in N ord

rhe in -W estfa len“ e rfah ren. H ie rzu w erden derze it d ie en tsp rechend V orausse tzungen 

gescha ffen . P sychosoz ia le E rs tbera tungsste llen  so llen kün ftig in den ZU E be i psych i

scher B e lastung von G eflüch te ten insbesondere e ine A nam nese, d iagnostische E in

schä tzungen , S tab ilis ie rung , H ilfe  zu r S e lbsth ilfe , psycho log ische  K risen in terven tion in  

aku ten Fä llen sow ie  d ie E rs te llung k lien tenbezogener S te llungnahm en anbie ten .

D ezen tra les B eschw erdem anaqem ent (Zah l und A rt de r B eschw erden)

In jeder A u fnahm ee in rich tung des Landes i.S .d . § 44 A sy lG  w ird im  R ahm en des För

derprogram m s „S oz ia le B era tung von F lüch tlingen in N ordrhe in -W estfa len “ e ine  ha lbe 

S te lle  fü r das B eschw erdem anagem ent ge fördert. D iese D ezen tra len  B eschw erdeste l

len d ienen F lüch tlingen a ls unm itte lbare A n lau fs te lle be i B eschw erden jeg licher A rt. 

Z ie l is t es , m ög lichst vo r O rt Abhilfe  fü r d ie B eschw erden zu scha ffen.

T räger der D ezen tra len B eschw erdeste llen sind derze it d ie S p itzenverbände der 

F re ien W oh lfah rtsp flege N R W  sow ie  d ie K oopera tionspartner de r F lüch tlingsbera tung  

N R W .

Im  Ze itraum  01 .01 .2019 -  31 .12 .2019 w urden insgesam t 2152 B eschw erden erfasst. 

K a tegorien der B eschw erden m it den m eis ten N ennungen w aren „Taschenge ldan- 

sp ruch/-auszah lung “ (B ez irksreg ie rung vor O rt) m it 272 Fä llen (12 ,64 % ), „Zuw e isung  

in d ie  G em einde“ (B ez irksreg ierung A rnsberg ) m it 242 Fä llen (11 ,25 % ), „V erp flegung“ 

(B e treuungsd ienstle is te r vo r O rt) m it 231 Fä llen (10 ,73 % ), „U n te rbringung“ (B e treu 

ungsd ienstle is te r vo r O rt) m it 220 Fä llen (10 ,22 % ), „m ed iz in ische V ersorgung“ (B e

treuungsdienstle iste r vo r O rt) m it 182 Fä llen (8 ,46 % ), „D urch führung des A sy lve rfah

rens“ (B A M F) m it 124 Fä llen (5 ,76 % ), „U n terb ringung “ (B ez irksreg ie rung vor O rt) m it 
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116 Fä llen (5 ,39 % ) und P ersonal (B e treuungsd ienstle is te r vo r O rt) m it 112 Fä llen (5 ,2  

% ). 220 B eschw erden (10 ,39 % ) w urden en tsprechend des im  K onzep t fes tge leg ten 

V erfahrens an d ie Ü berreg ionale  K oord in ie rungsste lle w e ite rge le ite t.

Im  V erg le ich dazu w urden im  Ze itraum  01 .01 .2018 -  31 .12 .2018 insgesam t 2 .599 B e

schw erden erfasst. K a tegorien der B eschw erden m it den m e is ten N ennungen w aren  

„V erpflegung “ m it 506 Fä llen (19 ,47 % ), „Zuw eisung in d ie G em einde “ m it 339 Fä llen  

(13 ,05 % ), „U n te rbringung“ m it 270 B eschw erden (10 ,39 % ), „m ed iz in ische V ersor

gung“ m it 198 Fä llen (7 ,62 % ), „Taschenge ldanspruch /-auszah lung“ m it 225 Fä llen  

(8 ,66 % ) und „D urch führung des A sy lve rfah rens“ m it 144 Fä llen (5 ,54 % ). 367 B e

schw erden (14 ,12 % ) w urden en tsprechend des im  K onzep t fes tge leg ten V erfahrens 

an d ie Ü berreg iona le K oord in ie rungsste lle w e ite rge le ite t,
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